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Weihnachts- und Neujahrsausgabe, den 20. Dezember 2018 Nr. 45/2018  

Rathaus Zimmern unter der Burg  (07427) 2518, Fax 07427 8327, E-Mail: bgm-z@t-online.de 
 

Weihnachts- und Neujahrsgruß 
 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Zimmern unter der Burg ,  
 

schon wieder und in Windeseile ist ein Jahr in seinen letzten Tagen angekommen. 

Spätestens mit dem 1. Adventssonntag spürt man sie fast überall, die Vorweihnachtsstimmung. In den Innen-

städten sind die Schaufenster festlich dekoriert, es herrscht geschäftiges Treiben, auf den Weihnachtsmärkten 

duftet es nach Plätzchen und Glühwein. 
Trotzt unserer schnelllebigen Zeit verbinden viele Menschen Weihnachten mit einem Fest der Ruhe und der 

Gemeinschaft und das ist auch gut so. 

In der Weihnachtszeit zieht es die Menschen in die Gottesdienste, die meisten von uns nehmen gerne Einladun-
gen zum Zusammensein und zu Weihnachtsfeiern an, sei es in den Familien, mit Freunden oder im Kollegen-

kreis. 

Die Hektik der Vorweihnachtszeit legt sich langsam und wir haben wieder ein Ohr für die alte und doch ganz 

aktuelle Botschaft des Weihnachtsfestes. 
In den Tagen zwischen den Jahren fragen wir uns, was das alte Jahr gebracht hat und was das neue wohl brin-

gen wird. Eine wichtige gemeindliche Aufgabe im Jahr 2018 war der Austausch der Beleuchtung der Straßen-

lampen auf LED-Leuchten. Auch wurde im Spätherbst mit der Sanierung des Parklatzes unterhalb der Gemein-
dehalle begonnen, wobei die Arbeiten unterbrochen wurden, da noch zu klären ist, ob der vorhandene Unterbau 

für die geplante Tragdeckschicht stabil genug ist. 

Um die Versorgung auch der kleinen Gemeinden mit dem schnellen Internet zu ermöglichen wurde die Gesell-
schaft Komm.Pakt.Net gegründet, welcher auch unsere Gemeinde beitrat. Jedoch ist mit hohen Kosten zu rech-

nen, um das Glasfasernetz in unsere Gemeinde zu legen, so dass diese Investitionen nicht kurzfristig durchführ-

bar sind. Da die Städte und Gemeinden entlang der Schlichem und des Schwarzenbachs öfters von Starkrech-

tenereignissen betroffen sind, wurde von 10 Kommunen der Hochwasserschutzzweckverband Schlichem gebildet 
um künftig die Hochwassergefahr zu minimieren. 

Im Rahmen der Eigenkontrollverordnung sind die Kommunen verpflichtet, die Kanäle auf Dichtigkeit zu über-

prüfen und gegebenenfalls Schäden zu sichern. Die Ingenieurleistungen zur Durchführung dieser Verordnung 
wurde an ein Balinger Ingenieurbüro vergeben. Der Bau einer Furt über den Schwarzenbach konnte in diesem 

Jahr noch nicht begonnen werden, da die Entscheidung des Verwaltungsgerichts Sigmaringen noch aussteht. 

Wie in den letzten 15 Jahren stagniert die Bevölkerung unserer Gemeinde und hat bzw. hatte in dieser Zeitspan-
ne einen Stand von rund 480 Personen. Im Jahr 2018 konnten wir eine leichte Erhöhung von 473 auf 481 Ein-

wohner verzeichnen, wobei auch 2 Sterbefälle zu beklagen waren, 24 Zuzüge registriert werden konnten wel-

chen 14 Wegzüge gegenüberstehen.  

Den Familien welche den Verlust eines lieben Menschen beklagen mussten, wünsche ich, dass sie gerade durch 
die Weihnachtsbotschaft neue Hoffnung schöpfen. 

Ein besonderer Dank gilt dem Gemeinderat, den Kirchengemeinden, der Freiwilligen Feuerwehr, den Vereinen 

sowie all denjenigen, die sich zum Wohle der Allgemeinheit in unsere Dorfgemeinschaft eingebracht haben. An 
dieser Stelle bitte ich Sie auch für das Neue Jahr um Ihre engagierte Arbeit für unser Dorf. Gemeinsam wollen 

wir daran arbeiten Bewährtes zu erhalten und die Zukunft unserer Gemeinde zu gestalten. 

Ich wünsche Ihnen für die letzten Tage des Advents einige besinnliche Stunden und anschließend ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest sowie für das Jahr 2019 alles Gute, vorwiegend Gesundheit sowie innere Zufrieden-
heit. 

Ihr Bürgermeister 

Elmar W. Koch 
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Öffnungszeiten Rathaus Zimmern u.d.B.  

 (07427) 2518,  Fax 07427 8327        E-Mail: bgm-z@t-online.de 

Montag,  24.12.2018    geschlossen (Heilig Abend) 

Dienstag 25.12.2018    geschlossen (1. Weihnachtsfeiertag) 

Mittwoch 26.12.2018    geschlossen (2. Weihnachtsfeiertag) 
Donnerstag 27.12.2018    8.°° Uhr bis 12.°° Uhr 

Freitag   28.12.2018    8.°° Uhr bis 11.°° Uhr 

Samstag 29.12.2018    geschlossen  
Montag  31.12.2018    geschlossen (Silvester) 

Dienstag 01.01.2019    geschlossen (Neujahr) 

Mittwoch 02.01.2019    8.°° Uhr bis 12.°° Uhr 

Donnerstag 03.01.2019    8.°° Uhr bis 12.°° Uhr 
Freitag  04.01.2019    8.°° Uhr bis 11.°° Uhr 

Samstag 05.01.2019    geschlossen 
 

 

 

 
 

 

Hinweis Amtsblatt:  
Das erste Amtsblatt im kommenden Jahr erscheint am 

Donnerstag,   10.01.2019  

Anzeigenschluss: Montag 07.01.2019 12 Uhr 

 

Hundesteuer 2019 

Nach dem Gesetz über die Hundesteuer unterliegt das 

Halten von Hunden der Besteuerung. Die Steuerschuld 

für ein Rechnungsjahr entsteht am 01. Januar für jeden an 
diesem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen über drei 

Monate alten Hund und beträgt 66,00 € für den ersten und 

132,00 € für den zweiten und jeden weiteren Hund.  

Wird ein Hund erst nach diesem Zeitpunkt drei Monate 

alt oder beginnt die Hundehaltung erst nach dem 01. Ja-

nuar, so entsteht die Steuerpflicht am ersten Tag des fol-

genden Monats. Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des 

Monats, in dem die Hundehaltung beendet wird.  

Es wird gebeten, alle noch nicht erfassten Hunde bis zum 

31. Januar 2019 beim Bürgermeisteramt anzumelden. 

 

Sammlung von  

Kühlgeräten, Fernsehern u. Bildschirmen 

Die nächste Entsorgung von Kühlgeräten, Fernsehern und 

Bildschirmen ist   

am Dienstag, den 15.01.2019 
Anmeldungen zur Abholung von Geräten bitte bis 

spätestens Freitag, den, 11.01.2019      10.°° Uhr. 

Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 6.°° Uhr am 

Straßenrand zur Abholung bereit. 

Neu!! Flachbildschirme und Plasma-TV-Geräte werden 

ebenfalls mitgenommen. 

Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht 

mitgenommen werden. Diese müssen weiterhin wie ande-
rer Elektroschrott über die Wertstoffzentren entsorgt 

werden. 

 

Fackelfeuer-Team Zimmern 

Ab sofort kann wieder Altholz am Fackelfeuerplatz abge-

geben werden. 
Wir bitten um kurze Absprache mit Patrick Paetsch 07427 

91062 oder mit Lukas Sauter 07427 8037 

Über zahlreiche Abgaben, für ein großes Fackelfeuer, 

würden wir uns sehr freuen. 

Das Fackelfeuer-Team 

 

Fackelfeuer-Team: 

Sammlung der Christbäume im Januar  

Das Fackelfeuer-Team sammelt am Samstag, den  
12.01.2019 wieder ihre Christbäume. 

Bitte legen Sie diese gut sichtbar an den Straßenrand. 

Die Sammlung beginnt um 10:00 Uhr. 

Vielen Dank! 

Das Fackelfeuer-Team  

 

Das „Schlichem Bad“ Schömberg ist 
über die 

Weihnachtsfeiertage 2018 und 

den Jahreswechsel 2019 

vom 24.12.2018 bis 07.01.2019, je einschließlich, 

g e s c h l o s s e n . 
Wir bedanken uns bei unseren Badegästen für den regen 

Besuch und die bisherige Unterstützung. Der Gemeinde-

verwaltungsverband Oberes Schlichemtal wünscht Ihnen 

besinnliche Weihnachtsfeiertage und einen „guten 

Rutsch“ in das Jahr 2019 in dem Gesundheit, Glück, Er-

folg und Zufriedenheit Ihre Begleiter sein sollen.    

          Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 

 

Das Landratsamt informiert: 

- Amtliche Bekanntmachung - 

Allgemeinverfügung zur Festlegung des Kreisgebietes 

als Sperrgebiet zum Schutz 

gegen die Blauzungenkrankheit 

Nach amtlicher Feststellung der Blauzungenkrankheit - 

Serotyp 8 (Bluetonguedisease-Virus - BTV-8) in einem 

Betrieb in der Gemeinde Ottersweier im Landkreis Rastatt 

und öffentlicher Bekanntmachung des Seuchenausbruchs 

durch das Landratsamt des Landkreises Rastatt erlässt das 

Landratsamt Zollernalbkreis als untere Tiergesundheits-

behörde folgende 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g 
1. Das gesamte Kreisgebiet des Zollernalbkreises wird 

zum Sperrgebiet erklärt. 

2. Für das Sperrgebiet wird Folgendes angeordnet: 

2.1. Wer Wiederkäuer im Kreisgebiet hält, hat die Hal-

tung und den Standort der Tiere (Stall, Weide, Triebweg 

u.s.w.) unverzüglich dem Landratsamt als untere Tier-

gesundheitsbehörde (Landratsamt Zollernalbkreis, 

Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz, 

Robert-Wahl-Str. 7, 72336 Balingen) anzuzeigen. 

Amtliches 

mailto:bgm-z@t-online
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2.2. Krankheitsanzeichen, die einen Ausbruch der Blau-

zungenkrankheit befürchten lassen (zu den Krankheitsan-

zeichen s.u. die Erläuterungen in Nr. 1 in den informatori-

schen Hinweisen), sind sofort bei der unteren Tier-

gesundheitsbehörde (vgl. Nr. 2.1) anzuzeigen.  

2.3. Das Verbringen von Wiederkäuern, Embryonen, 

Samen und Eizellen aus dem Sperrgebiet ist verboten, 

soweit und solange keine Ausnahmegenehmigung von der 
unteren Tiergesundheitsbehörde (vgl. Nr. 2.1) erteilt wur-

de (zur Beantragung von Ausnahmegenehmigungen s.u. 

die Erläuterungen in Nr. 2 der informatorischen Hinwei-

se). 

3. Die sofortige Vollziehung der in Nr. 1, Nr. 2.1 bis 2.2 

getroffenen Regelungen wird angeordnet. 

4. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröf-

fentlichung als bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf des 

31. Dezember 2020 solange keine öffentliche Bekanntga-

be einer Fristverlängerung erfolgt. 

Rechtlicher Hinweis 
Nach § 41 Absatz 4 Satz 2 LVwVfG wird darauf hinge-

wiesen, dass die Allgemeinverfügung und ihre Begrün-

dung von jedermann, der als rechtlich Betroffener der 

Verfügung in Betracht kommt, während der Dienstzeiten 

im Dienstgebäude des Landratsamtes Zollernalbkreis, 

Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz, Robert-

Wahl-Str. 7, 72336 Balingen eingesehen werden kann. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats 

nach deren Bekanntgabe beim Landratsamt Zollernalb-

kreis, Hirschbergstr. 29, 72336 Balingen Widerspruch 

erhoben werden. 
Balingen, den 14.12.2018      gez. Dr. Wagner 

           Leitende Veterinärdirektorin 

Informatorische Hinweise 

1. Zu der in Nr. 2.2 geregelten Pflicht, Krankheitsanzei-

chen der Behörde zu melden, wird zu den Krankheitsan-

zeichen klarstellend auf Folgendes hingewiesen:  

Die Erkrankung ist insbesondere durch eine Entzündung 

der Schleimhäute (Lippen, Maulschleimhäute, Euter und 

Zitzen), Gefäßstauungen, Schwellungen und Blutungen 

gekennzeichnet. Meist erkranken Schafe schwerer als 

Rinder und Ziegen. Erste Anzeichen einer akuten Erkran-
kung sind erhöhte Körpertemperatur, Apathie und Abson-

derung von der Herde. Bald nach dem Anstieg der Kör-

pertemperatur schwellen die geröteten Maulschleimhäute 

an. Es kommt zu vermehrtem Speichelfluss und Schaum-

bildung vor dem Maul. Die Zunge schwillt an und kann 

aus dem Maul hängen. An den Klauen rötet sich der 

Kronsaum und schmerzt. Die Tiere können lahmen und 

bei trächtigen Tieren kann die Krankheit zum Abort füh-

ren. Die klinischen Symptome bei Rindern sind Entzün-

dungen der Schleimhäute im Bereich der Augenlider, der 

Maulhöhle, der Zitzenhaut und Genitalien. Zudem treten 
Ablösungen von Schleimhäuten im Bereich der Zunge 

und des Mauls sowie Blasen am Kronsaum auf. Diese 

klinischen Erscheinungen ähneln somit Symptomen der 

Maul- und Klauenseuche (s. a. Merkblatt Homepage 

STUA-DZ). 

2. Es können im Einzelfall Ausnahmen von dem in dieser 

Verfügung angeordneten Verbringungsverbot (Nr. 2.3 der 

Verfügung) genehmigt werden. Innerhalb derselben Rest-

riktionszone ist der Handel mit empfänglichen Tieren 

gemäß Artikel 7 der Verordnung (EG) Nr. 1266/2007 der 

KOM vom 26. Oktober 2007 mit Durchführungsvor-

schriften zur Richtlinie 2000/75/EG des Rates hinsichtlich 

der Bekämpfung, Überwachung und Beobachtung der 

Blauzungenkrankheit sowie deren Beschränkungen, die 

für Verbringungen bestimmter Tiere von für die Blauzun-

genkrankheit empfänglichen Arten gelten (VO (EG) 

1266/2007) unter bestimmten Bedingungen möglich. Das 

gilt auch für das Verbringen empfänglicher Tiere in eine 

Restriktionszone für denselben BTV-Serotyp in einem 

anderen Mitgliedsstaat der EU. 
3. Ausnahmen vom Verbringungsverbot sind auf Grund-

lage von Artikel 8 der VO (EG) 1266/2007 möglich. 

Danach sind für die Tiere, das Sperma, die Eizellen und 

Embryonen die Bedingungen gemäß Anhang III der Ver-

ordnung zu erfüllen. 

4. Tiere, die zur unmittelbaren Schlachtung bestimmt sind 

und in deren Herkunftsbetrieb innerhalb von mindestens 

30 Tagen kein Fall von Blauzungen-krankheit aufgetreten 

ist, sind vom Verbringungsverbot aus dem Restriktions-

gebiet ausgenommen, soweit die für den Herkunftsbetrieb 

zuständige Behörde die geplante Verbringung der zustän-
digen Behörde des Bestimmungsortes (Schlachthof) ter-

mingerecht gemeldet hat (Artikel 8 Absatz 4 VO (EG) 

1266/2007). 

5. Zudem ist eine Ausfuhr der Tiere unter bestimmten 

Bedingungen möglich (Artikel 8 Absatz 5a der VO (EG) 

1266/2007).  

6. Weitere Ausnahmen betreffen die Durchfuhr von Tie-

ren durch Restriktionsgebiete gemäß Artikel 9 der VO 

(EG) 1266/2007. 

7. Auskünfte zu den Ausnahmegenehmigungen erteilt das 

Landratsamt Zollernalbkreis, Amt für Veterinärwesen und 

Verbraucherschutz, Robert-Wahl-Str. 7, 72336 Balingen.  
8. Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass vorsätzliche 

oder fahrlässige Verstöße gegen die Anordnungen dieser 

Allgemeinverfügung Ordnungswidrigkeiten darstellen, 

die mit einem Bußgeld bei vorsätzlichen Verstößen bis 

eintausend Euro und bei fahrlässigen Verstößen bis fünf-

hundert Euro verfolgt werden können. 

9. Es wird empfohlen zur Anzeige nach Nr. 2.1 der vor-

liegenden Verfügung den beim Landratsamt ausliegenden 

Meldebogen (auch auf der Internetseite des Landkreises 

unter „Verwaltung – Ämter und Dienstleistungen - Vete-

rinärwesen / Verbraucherschutz – Tiergesundheit / Tier-
körperbeseitigung“ als Download erhältlich) zu verwen-

den. Bei der Anzeige nach Nr. 2.2 der Verfügung ist § 4 

TierGesG i.V.m. § 11 TierGesAG zu beachten. 

 

Energieagentur Zollernalb vor Ort  

in Zimmern u. d. B. 

Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht 

dafür kompetente, neutrale Unterstützung. Diese bekom-

men Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur 

Zollernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute 

geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und 
zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über 

erneuerbare Energien und nennen Möglichkeiten, den 

Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schät-

zen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten 

ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 

Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im 

Rathaus Zimmern u. d. B. ist: 

Dienstag, 15. Januar 2019 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 

oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  

www.energieagentur-zollernalb.de 
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Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb 

bietet eine kostenlose Erstberatung zum Thema Ener-

gieeffizienz für Unternehmen an. 

Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalb-

kreis: 

Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  
Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie 

dann zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:            0180/1 92 93 49 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:             0180/1 92 93 42 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:              0180/6070711 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst (gültig ab 01.02.2017): 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen 
und Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 01806/071211 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dot-

ternhausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hau-

sen am Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, 

Obernheim, Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, 

Schömberg, Weilen unter den Rinnen und Zimmern unter 

der Burg  
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 01806/070710 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 
 

Wir machen Weihnachtsferien! 
Ab dem 09. Januar um 17.00 Uhr sind wir wieder für 

Euch da. 

Wir wünschen Allen frohe und besinnliche Weih-

nachtsfeiertage und ein gutes und gesundes Jahr 2019. 

Danke für Eure zahlreichen Besuche. 

Euer Büchereiteam 

 

Gitti Jäger aus Zimmern unter der Burg 

startet Weihnachtsaktion für hilfsbedürftige Men-

schen 

Vor knapp zwei Wochen machte Gitti Jäger aus Zimmern 
unter Burg einen Aufruf an Freunde, Bekannte, Verwand-

te und Kollegen. „Menschen Gutes tun“, war ihr Motto 

und damit stieß sie auf überraschend positive Aufmerk-

samkeit. Die Kartons und Taschen voller nützlicher Dinge 

stapelten sich bei ihr zuhause und so kamen neben De-

cken, warmer Kleidung, Lebensmitteln, Hygieneartikeln 

zahlreiche, nützliche Dinge zusammen, die sie voller 

Stolz und Freude am gestrigen Freitag in ihr Auto packte. 

Beinahe hätte Gitti Jäger ein größeres Auto anschaffen 

müssen, denn es wurde bis in die letzten Ecken bepackt. 

Die Freude in Rottweil war groß, denn der glückliche 

Empfänger wurde die „Wärmestube“ in der Suppengasse 
in der ältesten Stadt Baden – Württembergs. Die Wärme-

stube ist ein Ort der Hoffnung. Sie ist ein Treffpunkt für 

benachteiligte und bedürftige Menschen, welche sich dort 

unter anderem durch warme Mahlzeiten stärken können, 

Gespräche führen, medizinisch versorgt werden und Mög-

lichkeiten zur Körperpflege bekommen. 

Gitti Jäger ist über die große Bereitschaft aus ihrem Um-

feld sehr gerührt und sichtlich begeistert. Diese Aktion 

war ihr eine Herzensangelegenheit. Für viele von den 

Spendern war es „nur“ eine Kleinigkeit, die Schränke 

auszusortieren, aber für die bedürftigen Menschen ein 
großes (Weihnachts-) Geschenk.   

 
 

 

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 

Katholische öffentliche Bücherei  

St. Jakobus Zimmern u.d.B. 

Öffnungszeit:   Mittwoch von 

17.00 - 18.00 Uhr 
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Für unseren städtischen Kindergarten Schömberg suchen 

wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Kinder p f leger / in  
od er  

st aat l ich anerkannt e/n Er z ieher / in  
mit einem Stellenumfang von 50% als Ergänzungs-  und 

Vertretungskraft für unser Kindergarten-Team. Das Ar-

beitsverhältnis ist zunächst bis zum Ende des nächsten 

Kindergartenjahres (August 2020) befristet. 

Wir wünschen uns eine engagierte und kreative pädagogi-

sche Fachkraft mit Kompetenz und Interesse an zeitge-

mäßer erzieherischer und dienstleistungsorientierter Ar-

beit. 

Die Einstellung erfolgt in Anlehnung an die Vorschriften 

des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 

aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung 
Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder 

an info@stadt-schoemberg.de.  

Bewerbungsschluss ist der 6. Januar 2019. 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter 

unseres Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler, Tele-

fon 07427/9402-22. 

Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet 

unter  

www.stadt-schoemberg.de 

 

Benötigen Sie Unterstützung durch die 

Nachbarschaftshilfe? 

Wir bieten: 

 Unterstützung bei Haushaltstätigkeiten (keine reinen 

Putzarbeiten) 

 Hilfe zum Einkaufen und sonstige Besorgungen 

 Begleitung zu Arztbesuchen/ Behördengängen/ Got-

tesdienstbesuchen auch mit dem Auto 

 Förderung durch gezielte kognitive Übungen bei 

Demenz und allgemeiner kognitiver Beeinträchtigung 

 Entlastung von Personen, die einen Angehörigen im 

häuslichen Bereich pflegen 

(Anerkennung für Demenzbetreuung seit Januar 
2012) 

 Unterstützung von Familien mit Kindern 

 Spaziergänge/ Gespräche/ Spiele/ Basteln und neh-

men uns Zeit für Sie. 

Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie an. Wir informie-

ren und beraten Sie gerne! 

Einsatzleitung: Fr. Schwenk T:07427-914309 oder 

info@nachbarschaftshilfe-schoemberg.de  

 

 

 

 

 

 
Das Jahr 2018 neigt sich zu Ende. 

Wir wünschen der gesamten Einwohner-

schaft, allen Mitgliedern, Freunden und 

Gönnern unserer Vereine 

ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest, 

Gesundheit, viel Glück und Erfolg im  

Neuen Jahr 2019. 
 

Für all die Unterstützung, das Interesse 

und die positive Resonanz im vergangenen Jahr 

recht herzlichen Dank. 
 

Freiwillige Feuerwehr  Roland Wäschle 

Liederkranz Zimmern u.d.B. Julius Dietzel 

Musikverein Zimmern u.d.B. Simon Scheible 

    Timo Scheible 
Narrenzunft Zimmern u.d.B. Benjamin Gauß 

    David Vogelmann 

Sportverein Zimmern u.d.B. Oliver Effinger 
    Harald Haller 

    Bernd Stutz 

Reit- und Fahrverein 
Zimmerner Mühle  Gerhard Braun 

    Felix Schäfer 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Fußball/Tischtennis: 

Donnerstag:  Fußballtraining für Jedermann  

in der Halle Beginn 20.00 Uhr 

Tischtennis: Beginn 19.30 Uhr. 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    20.00 - 21.30 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

    20.00  21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

 

C-Jugend 
SV Zimmern II – SGM Schörzingen  1:2 

Tore: Marlon Maier, Simon Schuler 

SGM Schörzingen – SGM Baar    0:3 

SpVgg Stetten-Lackendorf - SGM Schörzingen  1:0 

Vereinsnachrichten 

mailto:info@nachbarschaftshilfe-schoemberg.de
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SGM Schörzingen – SV Seitingen-Oberflacht  2:0 

Tore: Louis Stutz, Robert Salzmann 

SGM Schörzingen – SpVgg Aldingen I   0:2 

Eingesetzte Spieler: 

Marlon Maier, Luca Miller, Pascal Bayer, Sebastian Wel-

le, Simon Schuler, Robert Salzmann, Louis Stutz, Hannes 

Frank 

 

Einladung zur 60. ordentlichen Generalversammlung 

der Narrenzunft Zimmern unter der Burg e.V. 

Die Narrenzunft Zimmern unter der Burg lädt ihre Mit-
glieder, Freunde und Gönner herzlich zur 60. ordentlichen 

Generalversammlung ein. 

Diese findet am Samstag, den 05.01.2019 um 20:00 Uhr 

im Gasthaus Paradies statt.  

Tagesordnung 

1.) Begrüßung 

2.) Bericht der Zunftmeister 

3.) Bericht des Zunftschreibers 

4.) Bericht des Zunftkassiers 

5.) Bericht der Kassenprüferinnen 

6.) Entlastung 
7.) Ehrungen 

8.) Neuwahlen  

9.) Wünsche und Anträge 

10.) Verschiedenes 

Wünsche und Anträge können bis spätestens Freitag, den 

28.12.2018 schriftlich bei den Zunftmeistern David Vo-

gelmann oder Benjamin Gauß eingereicht werden.  

Der Zunftrat 

 

Einladung zur Besprechung der Programmdarsteller 
Wie in jedem Jahr treffen sich alle, die das Programm am 

Bunten Abend aktiv mitgestalten möchten am Freitag, 

den 28.12.2018 um 19:00 Uhr in der Zunftstube zu 

einer kurzen Besprechung. 

Wir laden hierzu alle Interessierten herzlich ein. 

Der Zunftrat 

 

Weitere Termine der Narrenzunft 

Samstag, 12.01.2019   Weizensammlung  

Fr. 18.01. und Sa. 19.01.2019 Brauchtumsabend 
anlässlich des sechzig-

jährigen Jubiläums der 

Narrenzunft Zimmern 

in der Gemeindehalle. 

Beginn jeweils 19:00 

Uhr 

Freitag, 08.02.2019 Teilnahme am Brauch-

tumsabend in Schlatt 

Samstag, 09.02.2019 Teilnahme am Kin-

dernarrentreffen des 

Narrenfreund-
schaftsringes Zoller-

nalb in Schlatt 

Sonntag, 10.02.2019 Teilnahme am Ring-

treffen des Narren-

freundschaftringes 

Zollernalb in Schlatt 

Sonntag, 24.02.2019 Teilnahme am Narren-

treffen in Seelbach 

(Schwarzwald) 

 

 

 
 

 
 

Herzlichen Dank an die Besucher des vorweihnachtli-

chen Konzerts in der St. Jakobuskirche! 

Der Männergesangverein Liederkranz möchte sich bei 

allen Besuchern für ihr kommen und die vielen Spenden 

recht herzlich bedanken. 

Auch ein herzliches Dankeschön an alle die, die uns an 

diesem Abend unterstütz haben und unser Konzertpro-

gramm in irgendeiner Art und Weise bereichert haben. 

Die Vorstandschaft 

 
 

MGV Liederkranz Zimmern unter der Burg 

Vorweihnachtliches Konzert in der Sankt Jakobuskir-

che in Zimmern unter der Burg Samstag, 15.12.2018 

Das Zimmerner Gotteshaus – die Sankt Jakobuskirche 

erstrahlte am vergangenen Samstag in weihnachtlichem 

Glanz. Der MGV Liederkranz Zimmern unter der Burg 

hatte zu seinem Konzert geladen und stimmte die zahlrei-

chen Gäste, darunter Diakon Stephan Drobny und Palm-

bühl Pfarrer Josef Schäfer, mit vorweihnachtlichen Klän-

gen auf die besinnliche Zeit ein. Neben den anspruchsvol-
len Stücken, „Veni, Veni, Emmanuel“, „Hymne an die 

Nacht“, „Still liegen Bethlehems Fluren“, „Weihnachts-

glocken“, „Gaudete, Christus est natus“ (mit Sologe-

sang)und „Ding Dong“, welche der Männerchor mit ih-

rem Chorleiter Marcel Dreiling über viele Wochen ein-

studierte, wurden auch zahlreiche, altbekannte Weih-

nachtslieder im Gemeinschaftschor mit allen Gästen ge-

sungen. Hans – Peter Vogelmann führte mit besinnlichen 

Inspirationen durch den Abend. Begleitet wurde das Pro-

gramm von Instrumentalisten des Musikvereins, sowie 

dem Organisten Klaus Peter Eggert. Nach reichlichem 

Applaus und Worten des Dankes durch Marcel Dreiling 
und Hans – Peter Vogelmann, spendete Diakon Stephan 

Drobny allen Anwesenden Gottes Segen und forderte auf, 

sich in der Adventszeit in Ruhe auf den Weg auf das 

bevorstehende Weihnachtsfest zu machen.   

 
 

 

Liederkranz 

Zimmern unter der Burg 

Zollernalbkreis 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.kneller-gifs.de/bilder/w/weihnachtsbanner03.gif&imgrefurl=http://www.kneller-gifs.de/bilder/w/h_weihnachten-banner.php&h=150&w=800&tbnid=wM3azBhFR2xEKM:&vet=1&docid=9fAbnBXmpmFc6M&ei=pw5RWJqGBqXPgAb9xK34Aw&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=1822&page=1&start=23&ndsp=41&ved=0ahUKEwja9dSurfPQAhWlJ8AKHX1iCz8QMwhfKCgwKA&bih=805&biw=1663
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Musikverein/Jugendkapelle Zimmern unter der Burg 

Vorspielfrühstück am Sonntag, den 16.12.2018 

Erstmals fand am Sonntag in der Gemeindehalle ein öf-

fentliches Vorspielfrühstück des Musikvereins Zimmern 

unter der Burg statt. Viele Gäste waren gekommen, um 

sich von den Musikanten musikalisch und kulinarisch 

verwöhnen zu lassen. Die Hauptakteure an diesem Vor-

mittag waren die Jugendmusikanten, denn sie stellten ihr 

Können unter Beweis. Luisa Willi und Loreen Rieble 

spielten mit ihrem Lehrer Hans-Jürgen Schweizer die 

Stücke „Deutscher Tanz“, Tin roof blues“ und „Fröhliche 
Weihnacht überall“ auf dem Saxofon. Nun trat ein „Very 

special Ensemle“ bestehend aus verschiedenen Musikern 

mit dem witzig interpretierten Stück „Stand by me“ auf 

die Bühne und sorgte beim Publikum für Lacher. Die 

Klarinettenspieler/innen Magdalena Winter, Leonie 

Scheible, Christoph Bliestle und Larissa Willi trugen die 

Stücke „Marsch in C“, „Nur keine Panik“, „Gavotte“ und 

„Menuett“ vor. „Akrobaten“ trompeteten Alina Effinger 

und Luca Hermes. Myriam Scheible an der Oboe und von 

Leonie Scheible auf der Klarinette begleitet ließen „Me-

nuett 2“ und „Zehn Dous“ erklingen (Leitung: Ludwig 
Schneider). Das tiefe Blech (Lars Hahn, Sören Koch, 

Pascal Willi) unter der Leitung von Frank Schnell spielten 

„Kumbaya“, „We shall overcome“ und „Only you“. Zum 

Abschluss des Vorspielfrühstücks rundete die Jugendka-

pelle unter der Leitung von Timo Scheible und Christoph 

Bliestle einen gelungenen Sonntagvormittag mit den 

Stücken „Cheerleader“, „A Christmas March“ und „The 

day after tomorrow“ ab. 

 

 

 
 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 
Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Montag - Freitag             8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Mittwoch                       14.30 Uhr - 17.00 Uhr  

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 

Freitag, 21.12.  
18:30 Uhr Bußandacht in Dotternhausen für  

  alle Gemeinden 

Samstag, 22.12.  

19:00 Uhr Vorabendmesse 

Montag, 24.12. Heilig Abend 

16:00 Uhr Krippenfeier  

Dienstag, 25.12. Weihnachten – Hochfest 

der Geburt des Herrn 

10:00 Uhr Hochamt 

  Kollekte - Adveniat 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus 

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
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Sonntag, 30.12. Fest der Hl. Familie 

10:30 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 05.01.19 Dreikönig 
18:00 Uhr Vorabendmesse mit Aussendung der  

  Sternsinger 
 

Krippenfeier an Heilig Abend 24. Dez. 2018 

um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche in  

Zimmern unter der Burg  

Zur Krippenfeier am Heilig Abend in der Kirche ist 

die ganze Gemeinde recht herzlich eingeladen. Las-

sen Sie sich einstimmen auf ein friedliches und fröh-
liches Weihnachtsfest. 

 
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an alle Mitwirken-

den, sowie den Organisatoren und ihren Helfern. 
 

Pfarramt geschlossen  

Das Pfarramt ist bis 04.01.19 geschlossen. 
 

 
Im Trauerfall 
wenden sie sich bitte bis 27.12. an Pfarrer Dr. Holdt  

Tel. 07427 / 2509  
und ab 28.12. an Diakon Stephan Drobny  

Tel. 0178 5645033 

 

Bußfeier und Beichtgelegenheiten auf Weihnachten. 
für alle Gemeinden der Seelsorgeeinheit. 

Freitag, 21.12.18 
18:30 Uhr - Bußandacht in Dotternhausen 

Montag, 24.12.18 

14:00 Uhr – Beichtgelegenheit in Schömberg 

 

22.12.2018 Vorabend zum Vierten Advent 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Zimmern,  

Ratshausen und Dautmergen 

23.12.2018 Vierter Adventssonntag 

09:00 Uhr Hl. Messe in Schörzingen, Weilen und  

  Dormettingen 

10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg und  

Dotternhausen 

24.12.2018 Heilig Abend 

14:00 Uhr Beichtgelegenheit in Schömberg 
16:00 Uhr Krippenfeier in Schömberg, Zimmern  

  und Dormettingen,  

17:00 Uhr Krippenfeier in Dautmergen 

17:00 Uhr Wortgottesfeier in Hausen (Diakon) 

17:00 Uhr Messfeier mit Kindersegnung in Weilen 

18:00 Uhr Christmette in Ratshausen und  

Dotternhausen 

19:00 Uhr Christmette in Schörzingen 

22:00 Uhr Feierliche Christmette in der Hl. Nacht  

  in Schömberg 

25.12.2018 Weihnachten 

09:00 Uhr Hirtenamt in Ratshausen 

10:00 Uhr Hochamt in Zimmern 

10:00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen  

(Diakon) 

10:30 Uhr Hochamt in Schömberg mit  

Kirchenchor, Hausen, Weilen  
und Dautmergen 

18:00 Uhr Feierliches Abendlob in Ratshausen 

26.12.2018 Hl. Stephanus 

09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in 

Dautmergen 

10:00 Uhr Hochamt mit Kindersegnung in  

Ratshausen 

10:30 Uhr Hochamt in Schörzingen mit  

Kirchenchor, Schömberg  

und Dormettingen 

29.12.2018 Vorabend zum Fest der Hl. Familie 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Dormettingen,  

Weilen und Schörzingen 

30.12.2018 Fest der Hl. Familie 

09:00 Uhr Hl. Messe in Dautmergen und Hausen  

10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg, Ratshausen  

  und Zimmern 

31.12.2018 Silvester 

17:00 Uhr Jahresschlussandacht in Hausen und  

  Weilen (WG) 

18:00 Uhr Messe zum Jahresabschluss in  

  Schörzingen und Ratshausen 

18:00 Uhr Jahresschlussfeier in Dotternhausen und  
  Dormettingen (WG) 

01.01.2019 Neujahr 

09:00 Uhr Hl. Messe in für alle Gemeinden  

10:30 Uhr  Hl. Messe in Schömberg für alle  

Gemeinden 

17:00 Uhr Hl. Messe in Dotternhausen für alle  

  Gemeinden 

 

Frohe Weihnachten! 
Zum Fest der Geburt des Herrn wünschen wir, die 
Seelsorger unserer Gemeinden im Oberen Schli-
chemtal, allen Gemeindemitgliedern und allen Bür-
gern und Bürgerinnen Gottes reichen Segen! 
Herzlich laden wir zur Mitfeier der Weihnachtsgot-
tesdienste ein, durch die das Fest erst seinen Sinn 
erhält. 
Gleichzeitig danken wir allen, die in diesem Jahr die 
Kirche in unserer Heimat unterstützt haben, die das 
gottesdienstliche Leben mitgetragen haben und die 
sich in unseren Gemeinden auf unterschiedlichste 
Weise engagiert haben. 
Mögen sich auch im neuen Jahr viele Christen für 
den Glauben einsetzen. Mögen viele Menschen in 
frohen und in schweren Tagen Heimat in der Kirche 
finden. 
Mit diesem Wunsch grüßen wir Sie herzlich 

Ihre Seelsorger in den 9 Gemeinden unserer 
Seelsorgeeinheit 

http://images.google.de/imgres?imgurl=https://s-media-cache-ak0.pinimg.com/236x/59/ea/b4/59eab41b57bd311959dc14193affaa97.jpg&imgrefurl=https://de.pinterest.com/pin/336925615857314291/&h=195&w=236&tbnid=fXv1Tw6Zli8RgM:&vet=1&docid=6U1lZSIIjHIjUM&itg=1&ei=FA9RWIXKH-qMgAaBlYXYAg&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=481&page=9&start=340&ndsp=35&ved=0ahUKEwiFpOvirfPQAhVqBsAKHYFKASs4rAIQMwgzKDEwMQ&bih=805&biw=1663
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Macht Glauben glücklich? Ist Vergebung möglich? 

Warum soll ich in der aufgeklärten Welt überhaupt 

noch glauben? 

Der Alpha-Glaubenskurs ist in unseren Kirchengemein-

den inzwischen ein fester Bestandteil des Kirchenjahres 

und eine sehr gute Möglichkeit, dem auf die Spur zu 

kommen, was Christen glauben und wie sie leben. 

Er setzt keine Vorkenntnisse voraus. In angenehmer At-
mosphäre können Sie hier einfach nur zuhören oder auch 

mitreden und Neues entdecken oder aber die Grundlagen 

Ihres eigenen Glaubens neu auffrischen! Nach einem 

gemeinsamen Abendessen gibt es jeweils einen Impuls zu 

heute noch aktuellen Themen des christlichen Glaubens. 

Kursbeginn ist am Dienstag, 15.01.2019 

Die zehn Abende finden wöchentlich  

dienstags von  19.00 – 21.45 Uhr statt.  

Veranstaltungsort ist die „Alte Kinderschule“ in Schöm-

berg. Wir laden Sie herzlich zu unserem Schnupperabend, 

der Alphaparty, am Samstag, den 12. Januar 2019 um 19 
Uhr in die „Alte Kinderschule“ ein. 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung, da es die Planung 

erleichtert.  

Infos und Anmeldung sind bei Pfarrer Stefan Kröger, 

(07433/4210 oder Stefan.Kroeger@elkw.de) oder bei 

Martina und Manfred Heinzler (07427/6251 oder heinz-

ler@web.de) möglich. Veranstalter dieses Kurses sind die 

Katholische Kirchengemeinde Schömberg und die Evan-

gelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg 
 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere  Informationen.  

Allgemeine Gottesdienstordnung 

Sonn- und Feiertags 

07:30 Uhr Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Eucharistiefeier 
14:30 Uhr Feierliche Andacht 

Werktags von Montag bis Samstag 

09:00 Uhr Heilige Messe,  

freitags zu Ehren der Schmerzen Mariens 

Beichtgelegenheit:  

Freitag und Samstag nach der Messe 
 

 
 

Evang. Pfarramt Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Di  14.00 – 16.30 Uhr 

 Do 14.00 – 16.30 Uhr 

 E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet:www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Vakatur-Vertretung Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf  

Telefon 07433/21272 

E-Mail Johannes.Hruby@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Gottesdienstordnung 

Sonntag 23. Dezember 2018 

09.00 Uhr   Gottesdienst mit Jugendreferent  

Roland Eckert 

  Das Opfer erbeten wir für die eigene  

  Gemeinde 

10.00 Uhr Kinderkirche Krippenspielprobe 

18.00 Uhr Dorfweihnacht des Posaunenchores 
Montag, 24. Dezember 2018 

16.30 Uhr  Familiengottesdienst Präd. Hans 

Martin Hauch und dem Krippenspiel der Kinderkir-

che 

Das Opfer ist für die Kinderkirche und ihr Patenkind in 

Lima 

Dienstag, 25. Dezember 2018 

10.45 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Dr. Brändl und  

  dem Posaunenchor 

Das Opfer erbeten wir als Landesopfer für Brot für die 

Welt 

Mittwoch, 26. Dezember 2018  

9.30 Uhr Ökum. Gottesdienst in Dautmergen mit  

Diakon Stephan Drobny und dem Kirchenchor  

Sonntag, 30. Dezember 2018  

09.30 Uhr  Gottesdienst mit Diakon i. R.  

Hermann Bürk 

Das Opfer erbeten wir für Brot für die Welt 

Montag, 31. Dezember 2018 

18.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr i. R. Emil Haag 

und dem Männergesangverein 

Wir schauen auf Freud und Leid unserer Gemeinde zu-

rück. 
Das Opfer erbeten wir für die eigene Gemeinde 

Dienstag, 01. Januar 2018 

10.00 Uhr Distrikt-Gottesdienst der Gemeinden 

Endingen-Erzingen/Schömberg und Täbingen zur 

Jahreslosung in Täbingen mit Pfarrer Brändl 

Das Opfer erbeten wir für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 06. Januar 2018 Epiphanias 

9.30 Uhr Distriktgottesdienst der  

Kirchengemeinden des kleinen Heuberg in Rosenfeld 

Donnerstag, 10. Januar 2018 

14.00 Uhr Nachmittag der älteren Generation 

im Gemeindehaus 

Spielenachmittag mit alten Brett- u. Kartenspielen 

 

Das Pfarrbüro ist vom 27.12.-05.01. nicht besetzt. Als 

Ansprechpartner sind Frau Gudrun Huonker, Tel. 

07427/7278 bis 30.12. und Axel Märklin, ab 31.12. zu 

erreichen.  

Vertretung während der Vakaturzeit 

Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur hat bis 

31.12.2018 Pfr. Hruby aus Ostdorf (07433/21272) 

übernommen. Ab 01.01. 19 übernimmt dies Pfarrer Ste-
fan Kröger aus Erzingen  

(07433 4210) Er ist für die Beerdigungen, die Sitzungen 

des Kirchengemeinderats und alle pfarramtlichen Belange 

zuständig. Die Gottesdienste werden soweit möglich von 

Ruhestandspfarrern und Prädikanten/innen übernommen.  

Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinde-

rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Tele-

fon 07427/8672, oder Handy 0171/9909188. E-Mail: 

axel.maerklin@t-online.de.  

 

 

 

 
Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
mailto:pfarramt.taebingen@elkw.de
http://www.kirchengemeinde.taebingen.de/
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr 

wünscht Ihnen der DRK-Kreisverband Zollernalb e. 

V. Wir möchten uns bei unseren Kunden, Fördermitglie-

dern und weiteren Unterstützern und Spendern für Ihre 

vielfältige Unterstützung bedanken. Nur Dank Ihrer Un-

terstützung können wir unsere sozialen Projekte und Auf-

gaben wahrnehmen. Ein besonderer Dank gilt unseren 
über 2.000 ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern für 

Ihr ehrenamtliches Engagement in den verschiedensten 

Bereichen im ganzen Zollernalbkreis und unseren haupt-

amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für Ihre ge-

leistete Arbeit.  
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

sonstiges 
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